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Sie

 es schon überwiesen?

Unsere Kirchengemeinde ist Mitglied im Evang. Bildungswerk Donau-Ries e.V.. 
Alle Erwachsenenbildungsveranstaltungen in unserer Gemeinde sind Veranstaltun-
gen des Evang. Bildungswerkes. Die Kirchengemeinde ist dessen Vertreter vor Ort.

In der Online-Ausgabe können Sie alle Links direkt mit einem Mausklick aufrufen!
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Liebe Gemeinde ...

Liebe Gemeindeglieder in und um Donauwörth!

Stellen Sie sich einmal eine Regie-
rung vor: Ein Einzelner hat von 

Amts wegen den Vorsitz. Er weiß, was 
gut ist für die Menschen. Er und ein 
paar Gleichgesinnte bestimmen alleine 
und von ihren Fähigkeiten überzeugt, 
was geschieht, was umgesetzt und was 
blockiert wird.

Wer eine andere Meinung, andere Vor-
stellungen, andere Ideen hat, hat nichts 
mitzureden. Seine Meinung ist nicht 
gefragt.

Für mich ist das eine trostlose Vorstel-
lung. Denn eine Demokratie lebt doch 
gerade von der Vielfalt. Sie lebt davon 
und sie erhält ihre Kraft daraus, dass 
die Gedanken frei sind, dass unter-
schiedliche Meinungen ausgesprochen 
und diskutiert werden können. Freilich 
ist das unbequemer als alleine bestim-
men. Das begreifen schon Kinder im 
Kindergarten. Doch schon sie lernen 
es (günstigenfalls), aufeinander zu 
achten. Da braucht es nötigenfalls eine 
gute Streitkultur. Streit ist nichts an 
sich Schlechtes – so lange es um die 
Sache geht. Persönliche Verunglimp-
fungen oder gar Demütigungen haben 
in solchem Streit keinen Platz. Da 
zählen Argumente, da wird um für und 
wider gerungen, und zwar so lange, bis 
man eine Lösung findet, mit der alle 
Beteiligten leben können. Dazu gehören 
Kompromisse, dazu gehört auch die 

Fähigkeit und der Wille, 
sich ein Stück weit in 
andere Vorstellungen 
hineindenken, sogar in 
andere Menschen hin-
einfühlen zu können. 
All dies üben wir im 
Kirchenvorstand. Auch wenn ich den 
Vorsitz habe, habe ich doch nur eine 
Stimme – wie jede(r) andere auch. Und 
um welches Thema es auch geht: wir 
finden eine Lösung, mit der alle gut 
leben können. 

Am 21. Oktober wählen wir einen 
neuen Kirchenvorstand. Ganz unter-
schiedliche Menschen haben sich als 
Kandidat*innen zur Verfügung gestellt. 
Anhand dieses Gemeindebriefs kön-
nen Sie sich ein erstes Bild von ihnen 
machen. Sie haben die Möglichkeit, sie 
kennenzulernen. Und dann treffen Sie 
Ihre Wahl: am 14. Oktober für den bay-
erischen Landtag und am 21. Oktober 
für den Kirchenvorstand.
Ihr
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Kirchenvorstand

Sitzungen öffentlich
Die Kirchenvor-

standssitzungen in 
unserer Kirchen-

gemeinde sind in 
der Regel öffent-
lich. Sie finden 
monatlich im 
Gemeindehaus 

Christus kirche um  
19.30 Uhr statt. Der Kirchenvorstand 
freut sich, wenn interessierte Gemeinde-
mitglieder an den Sitzungen teilnehmen.

Die nächsten Termine: 
– Donnerstag,  20. September
– Dienstag, 23. Oktober
– Donnerstag,  29. November

•	 Fair-Trade-Kaffee	in	der	Gemeinde:
  Der KV befürwortet einstimmig die 

Verwendung von fair gehandeltem 
Kaffee/Tee… im Gemeindehaus. 
Durch entsprechende Information im 
Gemeindebrief bzw. Kommunikati-
on mit den Gruppen, die die Küche 
nutzen, soll eine zeitnahe Umsetzung 
erfolgen.

 In diesem Zusammenhang wird auch 
auf die Nutzung fair gehandelter Wa-
ren im privaten Bereich hingewiesen.

• Stellenbesetzung "Jugenddiakon":
 Von den Berufsanfängern, die dieses 

Jahr in Rummelsberg fertig werden, 
ist keiner für unsere Gemeinde/Deka-
nat verfügbar. Weitere umfangreiche 
Maßnahmen zur Personalgewinnung 
wurden diskutiert und eingeleitet.

• Renovierung Christuskirche – 
Bericht Bauausschuss:

 Anfang Mai fand im Landeskirchen-
amt in München ein Vorgespräch zur 
Bezuschussung der Maßnahmen statt. 
Anhand einer Fotodokumentation 
wurden die geplanten/notwendigen 
Baumaßnahmen aufgezeigt. Eine Ent-
scheidung über eine mögliche Bezu-
schussung wird erst getroffen, wenn 
mehrere Architektenvorschläge vorlie-
gen und im Kirchenvorstand abschlie-
ßend besprochen wurden. 

• Miete Diakoniestation:
Die Miete für die Räume der 
Diakoniestation in der Heilg-Kreuz-
Str.  10 wurde einvernehmlich neu 
verhandelt.

• Aus dem Kooperationsausschuss 
der drei Ries-Dekanate:
Am 12. Juni fand im Haus der Kirche 
in  Nördlingen ein weiteres Treffen 
zum Beratungsprozess: Dekanatsver-
band Donau-Ries-Evangelisch, was 
dient dem Ganzen, statt. Vorgestellt 
und beraten wurde die Möglichkeit 
einer gemeinsamen Vertretung der 
Dekanate. 

Es grüßt Sie herzlich im Namen des  
Kirchenvorstands
Joachim Hensold

DANKE!
Ein herzliches Dankeschön an die Stadt 
Donauwörth, sie hat uns am Eingang des 
Gemeindehauses Fahrradständer spen-
diert und installiert.
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Kirchenvorstand – Nachrichten

Kirchgeld
Ein herzliches „Vergelt‘s Gott” 
all denen, die ihr Kirchgeld 
für 2018 bereits bezahlt 
haben. Ebenso herzlich die 
Bitte an diejenigen, die noch 
nicht gezahlt haben, dieses 
noch nachzuholen. In Bayern 
ist die Kirchensteuer niedriger als 
anderswo, daher dürfen die Kirchen-
gemeinden das Kirchgeld erheben, das 
ausschließlich der Gemeinde vor Ort 

zugute kommt – in diesem Jahr 
insbesondere einer neuen 
Lautsprecheranlage in der 
Christuskirche.

Hier noch einmal das 
Kirchgeld konto der  

Evang. Kirchengemeinde bei der 
Sparkasse Donauwörth:
IBAN: DE28 7225 0160 0190 0032 10
BIC: BYLADEM1DON

Bitte nicht vergessen!

Kirchgeld 
2018Ha

be
n 

Sie
 es schon überwiesen?

Bis in euer Alter bin ich derselbe, und ich will euch tragen, bis ihr grau werdet. 
Ich habe es getan, ich will heben und tragen und erretten. (Jesaja 46, 4)

Johann Cieslar
* 25.12.1926      23.06.2018

Herr Johann Cieslar hat über Jahrzehnte in großer Treue und mit 
umsichtiger, geduldiger Sorgfalt den Mesnerdienst für unsere 

evangelischen Gottesdienste in Mertingen versehen. 
Wir werden ihn und seinen Dienst in ehrender Erinnerung behalten.

Der Kirchenvorstand der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Donauwörth

Alle Pfarrerinnen und Pfarrer, sowie Prädikantinnen und Prädikanten die mit 
ihm im Dienst zur Ehre Gottes zusammenwirkten.  

Schon wieder eine neue Pfarrerin?!
Nein… Ich ändere nur meinen Namen! 
Am 1. September heirate ich um 12.30 
Uhr in der Erlöserkirche in Deiningen 
und heiße von da an „Seeburg“. Sonst 
wird sich für Sie in der Kirchengemein-
de nichts ändern.

Mein Mann Heiko Seeburg ist auch 
Pfarrer und im Ries für die beiden Kir-
chengemeinden Deiningen und Fessen-
heim zuständig.
Ihre  
Katharina Seeburg, geb. Werner
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Kirchenvorstand – Wahl

Liebe Gemeindeglieder in unserer Kirchengemeinde!
Am 21. Oktober sind Sie alle (jung 
oder alt), wenn Sie

– der Kirchengemeinde seit mindestens 
drei Monaten angehören

– am Wahltag das 16. Lebensjahr voll-
endet haben oder

– am Wahltag das 14. Lebensjahr voll-
endet haben und konfirmiert sind 

ganz herzlich zur Wahl des neuen Kir-
chenvorstandes aufgerufen. Machen Sie 
bitte von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. 
Sie zeigen uns damit Ihre Verbunden-
heit zu unserer Kirchengemeinde. 
Gleichzeitig haben Sie die Möglichkeit, 
durch die Wahl Ihrer Kandidatinnen 
und Kandidaten Einfluss zu nehmen 
auf die Entscheidungen im Leben Ihrer 
Kirchengemeinde.

Wie setzt sich der Kirchenvorstand zu-
sammen? Wie viele Kandidatinnen und 
Kandidaten darf ich wählen?
Dem Kirchenvorstand in unserer 
Kirchengemeinde gehören automatisch 
Dekan Johannes Heidecker und unsere 
Pfarrerinnen Elke Dollinger und 

Katharina Seeburg an. Aus den 
Kandidatinnen und Kandidaten, die wir 
Ihnen auf den Seiten 8 bis 10 vorstellen, 
können Sie nun weitere acht Mitglieder 
des Kirchenvorstandes wählen. Bei der 
konstituierenden Sitzung des von Ihnen 
gewählten Kirchenvorstandes werden 
dann noch zwei weitere Gemeinde-
glieder in den Kirchenvorstand berufen. 
Der gesamte Kirchenvorstand, der dann 
für sechs Jahre die Geschicke unserer 
Kirchengemeinde bestimmt, besteht 
damit aus 13 Mitgliedern.

Wie und wo kann ich wählen?
Alle Wahlberechtigten erhalten ab dem  
17. September die Wahlunterlagen aus 
denen hervorgeht, wo und zu welchen 
Zeiten (bitte unbedingt einhalten) Sie 
Ihre Stimme abgeben können. In folgen-
den „Wahllokalen“ ist eine Stimmabgabe 
möglich:
Donauwörth: 
Gemeindehaus Christuskirche,  
Pflegstr. 32
Asbach-Bäumenheim: 
Gemeindesaal Heilig-Geist-Kirche, 
Droßbachsiedlung 16

Ich glaub. Ich wähl.
Kirchenvorstandswahlen 2018
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Kirchenvorstand – Wahl

Kaisheim: 
JVA – Kapelle, Abteistraße 10
(Eingang rechts neben Tor 2)

Wichtig: 
Bringen Sie bitte, falls Sie nicht von der 
Briefwahl Gebrauch machen, zur Wahl 
im Wahllokal Ihren Wahlausweis mit, 
den Sie mit den Wahlunterlagen erhal-
ten haben.

Sollten Sie wahlberechtigt sein und 
bis Ende September keine Wahlun-
terlagen erhalten haben, dann lassen 
Sie sich bitte beim Pfarramt noch 
nachträglich in das Wahlberech tig-
tenverzeichnis eintragen.

Das Wahlberechtigtenverzeichnis liegt 
in der Zeit vom  
24. September bis zum 7. Oktober  
im Pfarramt zur Einsicht aus.

Wie erfahre ich das Abstimmungsergeb-
nis?

Das Wahlergebnis wird noch am 
Wahltag festgestellt. Beim Gottesdienst 
am 28. Oktober werden die gewählten 
Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorsteher in einer 
Kanzelabkündigung bekannt gegeben. 
In einer weiteren Kanzelabkündigung 
beim Gottesdienst am 11. November 

werden Sie noch einmal über die 
gewählten und die zusätzlich berufenen 
Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorsteher sowie deren Ersatz-
leute informiert.

Beim Gottesdienst am 2. Dezember  
(1. Advent) wird der neue Kirchenvor-
stand in sein Amt eingeführt.

Wen soll ich wählen, wenn ich die 
Kandidatinnen und Kandidaten für die 
Kirchenvorstandswahl nicht kenne?

Im Anschluss an den Erntedank-
gottesdienst am 7. Oktober werden sich 
die Kandidatinnen und Kandidaten im 
Gemeindehaus Christuskirche vorstel-
len. Bei dieser Gelegenheit können Sie 
mit den Kandidierenden auch persön-
lich ins Gespräch kommen. Machen 
Sie bitte von dieser Möglichkeit regen 
Gebrauch.

Hinweis: 
Übrigens können Sie sich über die 
Arbeit des Kirchenvorstandes laufend 
informieren. Die Sitzungen sind in der 
Regel öffentlich und für jedermann 
zugänglich. Die jeweiligen Termine 
erfahren Sie bei den Abkündigungen im 
Gottesdienst und im Gemeindebrief.

■ Der Vertrauensausschuss

B i t t e  w ä h l e n  S i e  a m  2 1 .  O k t o b e r  2 0 1 8 
I H R E N  K i r c h e n v o r s t a n d !
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Kirchenvorstand – Wahl

Die Kandidatinnen und Kandidaten für die 
Kirchenvorstandswahl am 21. Oktober 2018 stellen sich vor:

Birgit Baier
praktische Ärztin
51 Jahre
Donauwörth
In meiner Jugend- und Stu-
dentenzeit war ich in meiner 

früheren Kirchengemeinde in Kempten 
recht aktiv und diese Arbeit machte viel 
Freude. Mit Beruf und Familie lag der Fo-
cus woanders, aber nun ist es wieder Zeit, 

sich mehr in der Kirche zu engagieren.

Johanna Bschorer
Beamtin
63 Jahre
Mertingen
Ich möchte mich gerne in 
der Kirchengemeinde  en-

gagieren. Wichtig ist mir hierbei vor 
allem der dritte Sprengel. Ein ganz 
besonderes Anliegen ist mir auch die 
Ökumene.

Gerald Hofmann
Oberstudiendirektor
64 Jahre
Donauwörth
Die während meiner 
vielfältigen beruflichen 

Tätigkeiten gewonnenen  umfangrei-
chen Erfahrungen im Umgang mit 
Menschen möchte ich nun in meiner 
bald beginnenden Pension in unserer 
Kirchengemeinde einbringen.

Eugen Braun
Projektmanager
35 Jahre
Donauwörth
Ich hoffe, ich kann meinen 
Beitrag sinnvoll dazu bei-

steuern und freue mich auf die neue 
Lebenserfahrung. Mir liegt besonders 
der Gottesdienst für die ganze Gemein-
de am Herzen.

Claudia Dietenhauser
Katastertechnikerin
41 Jahre
Donauwörth
Ganz nach dem Motto "Es 
gibt nichts Gutes - außer 

man tut es" will ich nicht mehr nur im 
Forum für Frauen sondern in und für 
die ganze Kirchengemeinde da sein.

Simon Linsenmeyer
Student
24 Jahre
Donauwörth
Seit meiner Konfirmation habe 
ich mich sehr viel in der evang. 

Kirche über KiBiWo- und Konfibetreuer 
engagiert. Ich würde gerne als Kirchenvor-
stand ein paar Verbesserungsvorschläge 
einbringen. Gleichzeitig möchte ich ein An-

sprechpartner für die Jugend sein.



4/2018 September - November 2018 9

Kirchenvorstand – Wahl

Nele Reichel
Architektin
47 Jahre
Donauwörth/Riedlingen
Ich kandidiere für den Kir-
chenvorstand, weil ich die 

Gemeinde gerne mit meiner Erfahrung 
als Architektin unterstützen möchte.

Lisa Marie Schmid
Grafikerin
22 Jahre
Donauwörth/Zirgesheim
Aufgrund der vielen schönen, 
hinter mir liegenden Jahre im 

Konfi-Team möchte ich mich nach einer 
kurzen Auszeit wieder aktiv und motiviert in 
der Kirchengemeinde einbringen, zukünfti-
ge Projekte vorantreiben und vor allem die 
Verbindung der Jugend zur Kirche stärken.

Renate Plettke
Beamtin i. R.
63 Jahre
Donauwörth/Riedlingen
Ich möchte meinen Bei-
trag zu einer lebendigen 

Gemeinde leisten, in der sich die Men-
schen angenommen fühlen.

Heike Ritzka
Schulleiterin
51 Jahre
Donauwörth
Nach meiner ersten Amts-
zeit als Kirchenvorsteherin 

habe ich das Gefühl, manches ist noch 
unerledigt. Vor allem die bevorstehen-
de Renovierung der Christuskirche 
reizt mich, noch einmal zu kandidieren.

Dr. Peter Maximilian Schott
Tierarzt
61 Jahre
Donauwörth
Ich möchte gerne am 
Gemeindeleben teilhaben 

und mit meinen Gedanken und Vor-
schlägen hinsichtlich wichtiger Ent-
scheidungen, verantwortlich zu einer 
zukünftig guten Entwicklung meiner 
Kirchengemeinde beitragen.

Wolfgang Schwanecke
Gymnasiallehrer
61 Jahre
Donauwörth/Riedlingen
Meine Anliegen sind die 
Kirchenmusik, die Part-

nerschaft mit der Gemeinde in Papua-
Neuguinea sowie die Gestaltung unse-
rer Gottesdienste.
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Kirchenvorstand – Wahl

Dr. Michael Spiegel
Softwareingenieur
43 Jahre
Asbach-Bäumenheim
Der Kirchenvorstand ist 
für mich ein sinnvoller Ort 

um Verantwortung zu übernehmen und 
meine Fähigkeiten in die Gemeinde 
einzubringen.

Sonja Sellnow
Lehrerin
38 Jahre
Kaisheim
Zur Kandidatur habe ich 
mich bereit erklärt, da ich 

Engagement in der Kirchengemeinde 
für sehr wichtig halte. Als Religions-
lehrerin möchte ich besonders junge 
Menschen zum Mitmachen motivieren.

Georg Straß
Landwirtschaftsmeister
26 Jahre
Donauwörth
Ich möchte das Leben 
in unserer Gemeinde 

mitgestalten und unter anderem mein 
praktisches Wissen einbringen. Ich bin 
neugierig auf neue Erfahrungen.

Annette Strunk
Hausfrau
54 Jahre
Donauwörth
In einer Gemeinschaft mit 
Christen zu leben, ist für 

mich wesentlicher Bestandteil meines 
Christseins. Daher möchte ich gerne 
bei der Gestaltung und Organisation 
meiner Kirchengemeinde mithelfen.

Nach dem

Erntedankgottesdienst

am 7. Oktober 2018
stellen wir uns Ihnen 

persönlich vor.
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Kirchenvorstand – Klausurtagung

Klausurtagung des Kirchenvorstands in Bernried 
Rückblick und Ausblick 2012 - 2018 
Unser Klausurwochenende fand in die-
sem Jahr im Bildungshaus St. Martin in  
Bernried am Starnberger See statt und 
stand ganz im Zeichen des Rückblicks 
und Ausblicks.

Denn mehr als fünf Jahre unserer 
sechsjährigen Amtsperiode sind vorbei. 
Eine gute Gelegenheit, diese Zeit in 
den Blick zu nehmen. Was haben wir 
geschafft? Und wie ist es dabei jedem 
einzelnen von uns ergangen?

In Anbetracht der im Oktober anstehen-
den Kirchenvorstandswahl wagten wir 
auch die Sicht nach vorne. Was geben wir 
dem neuen Kirchenvorstand mit? 

Hauptthema während der arbeitsin-
tensiven Tage waren die „Bilanz im 
Kirchenvorstand - Rückblick, Meilen-
steine, gute Entwicklungen, was geben 
wir dem neuen KV mit“ und „Ein Schiff 
das sich Gemeinde nennt – Frischer 
Wind, Gegenwind, Rückenwind, Mann-
schaft“. Aber auch Fragen: “Wie können 
wir neue Ehrenamtliche oder unsere 
Gemeindeglieder erreichen ?“ waren 
Themen, die uns beschäftigten. 

Der wunderschöne Klostergarten mit 
seinem besonders in frühen Stunden 
anmutenden Charme zog uns alle bei un-
serer morgendlichen Sonntagsandacht in 
seinen Bann. 

Auch wertvolle Gespräche zu zweit bei 
Spaziergängen oder allein zum Nachden-
ken und Reflektieren waren uns wichtig. 
Der wertschätzende Umgang miteinander 
und das gegenseitige respektvolle, mit 
kleinen Bildern hinterlegte Feedback hat 
uns sehr gut getan.
Neben der thematischen Arbeit blieb aus-
reichend Zeit zum gemeinsamen Lieder 
singen und für gemütliche Abendstunden. 
Auch das gefeierte Abendmahl „Sonn-
tagsbegrüßung“ stärkte das Zusammen-
gehörigkeitsgefühl im Gremium. Umso 
nachdenklicher fuhren wir am frühen 
Sonntagnachmittag wieder zurück nach 
Donauwörth, wohl wissend, dass es das 
letzte gemeinsame Klausurwochenende 
in dieser Konstellation gewesen ist.

Organisatorisch wurde die Klausur von 
Pfarrerin Elke Dollinger, Dekan Johan-
nes Heidecker, Pfarrerin Katharina Wer-

ner und Joa-
chim Hensold 
vorbereitet 
und begleitet.

■ Joachim 
Hensold

Die "Schiffsbesatzung" (v. l.) H. Ritzka, J. Hensold, E. Eckhardt, M. 
Stelzle, Pfrin. E. Dollinger, R. Plettke, Pfrin. K. Werner, J. Bschorer 
und Dekan J. Heidecker                     Foto: Elke Dollinger
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Kirchenmusik G

Ewigkeits-Konzert
Unser Kirchenchor und unser Posaunenchor laden ein zu einem Konzert am 

Ewigkeitssonntag, den 

25. November 2018 um 17 Uhr 
in die Christuskirche Donauwörth.

Während der „Totensonntag“ eher 
vom trauernden Gedenken geprägt ist, 
blickt der „Ewigkeitssonntag“ freudig 
gestimmt nach vorne. Erlösung ist das 
Motto: „Die mit Tränen säen, werden 

mit Freuden ernten“, „Wenn der Herr 
die Gefangenen Zions erlösen wird“, 

„Ein neuer Himmel und eine neue 
Erde“, so lauten die Bibeltexte für 
diesen Tag.

Musikalisch wollen wir dem nachspüren mit Motetten, Bläserintraden und Liedern, 
auch zum Mitsingen.    Eintritt frei, Spenden erbeten.

LUTHER – Das Pop-Oratorium
Weil Martin Luther 
im Oktober 1518 per-
sönlich in Augsburg 
weilte – er war vor 
Cajetan geladen –  
kommt auch das 
LUTHER-Oratorium 
nach Augsburg. Am 
Donnerstag,  
1. November 
(Allerheiligen) um 19 Uhr in der 
Kongresshalle. Es musizieren und spie-
len die Original-Solisten (wie schon in 
München) und die Original-Band. Im 

Chor sind 225 Sän-
gerinnen und Sänger 
angemeldet, damit 
ist der Chor bereits 
ausgebucht. Dirigent 
ist Hans-Georg Stapff. 
Dieses Musical von 
Dieter Falk und Mi-
chael Kunze wanderte 
durch ganz Deutsch-

land. Die Berliner Inszenierung war im 
ZDF zu sehen. Tickets für das Publikum 
gibt es unter www.luther-oratorium.de 
im Internet. ■ 
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Monatsspruch September
Gott hat alles schön gemacht zu seiner Zeit, auch hat er die Ewigkeit in 
ihr Herz gelegt; nur dass der Mensch nicht ergründen kann das Werk, 

das Gott tut, weder Anfang noch Ende.
Prediger 3,11

http://www.luther-oratorium.de
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KirchenmusikG

Sonntag,
23. September

Samstag, 
6. Oktober

Donnerstag,
11. Oktober

Sonntag,
21. Oktober

Freitag, 26. bis
28. Oktober

Donnerstag,
1. November

Samstag,
3. November

Gemeindefest der Evangelischen in Rain/Lech
>> Herzliche Einladung in die Kirche St. Michael <<

● Festgottesdienst um 10.30 Uhr mit Pfrin. Friederike Töpelmann
● Konzert um 16.00 Uhr mit unserem Gospelchor                 

Sternenfänger unter der Leitung von Hans-Georg Stapff

Treffen für Orgelspieler und Chorleiter im Gemeindehaus Wechingen
Die Kirchenchor-Referentin Stefanie Hruschka-Kumpf
wird sich unter anderem vorstellen. Am Nachmittag ist dann 
eine Fortbildung für Chorleiter mit ihr. Interessierte sind 
willkommen.

––––––––––– Termine in Augsburg
Liedertankstelle Jugendwerk, 
Singen aus "Kommt atmet auf" 

Impulstag für Gesang
in Haunstetten

Christmas Gospelseminar in Königsbrunn 
mit Miriam Schäfer

LUTHER – Das Pop-Oratorium in Augsburg,  
Kongress am Park (siehe Seite 12)

Popimpulstag Augsburg
für Bands und Drumrum

Blick in die Nachbarschaft

Ein Angebot unseres Popkantors Hans-Georg Stapff als Popkantor im Dekanat Augsburg.
Genaue Informationen finden Sie im Internet unter http://www.popkantor-augsburg.de

40 Jahre Kirchenmusikalischer Dienst
Pfrin. Katharina Werner und Kirchenvor-
steher Wolfgang Schwanecke überreich-
ten beim Gottesdienst am 15. Juli unserem 
Kantor Hans-Georg Stapff die Urkunde 
für seinen 

40-JÄHRIGEN 
KIRCHENMUSIKALISCHEN 

DIENST.
Die Gemeinde gratuliert ganz herzlich.

                        Foto: Sigmar Hientzsch

http://www.popkantor-augsburg.de
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Diakonie-/Sozialstation, Heilig-Kreuz-Str. 10, 
86609 Donauwörth
Bürozeiten:
Montag bis Freitag 8.00 – 15.30 Uhr
 0906 / 7 09 28 74-0   
Fax: 0906 /  7 09 28 74-18 
Email: donauwoerth@diakonie-donauries.de
In der übrigen Zeit sind wir in dringenden 
Fällen unter folgender Handy-Nr. erreichbar:
0170 9 61 71 95

Diakonie vor Ort

Neues aus der Diakoniestation
Landespflegegeld
Heute wollen wir auf das Landespflege-
geld hinweisen. Hier bekommen Pfle-
gebedürftige, die in die Pflegegrade 2 
bis 5 eingestuft sind, einmalig pro Jahr 
1.000,00 Euro. Die Summe ist für die 
Folgejahre nicht garantiert. Es soll aber 
auf jeden Fall ein Landespflegegeld 
geben.
Es ist notwendig, hierfür einen Antrag 
bei der Landespflegegeldstelle zu stel-
len. Den Antrag können Sie im Internet 
herunterladen auf  
www.landespflegegeld-bayern.de  
selbstverständlich bekommen Sie ihn 
auch bei Ihrer Diakoniestation.

Versorgung zuhause
Zu allen Fragen rund um dieses 
Thema steht Ihnen das Team der 
Diakoniestation gerne zur Seite. Eine 
kleine Einschränkung müssen wir 
zurzeit aber leider machen, immer 

vorausgesetzt, dass wir freie Kapazi-
täten haben. Es ist leider so, dass der 
Pflegenotstand nicht nur im Fernsehen 
stattfindet, er ist auch im Donau-Ries 
angekommen.

Deshalb unsere Aktion

Diakonie Donau-Ries
Teamleitung Pflege
Würzburger Straße 13
86720 Nördlingen
teamleitung-pflege@diakonie-donauries.de

Tag der Diakonie – herzliche Einladung
Den Tag der Diakonie feiern wir in die-
sem Jahr am Sonntag, den

30.  September.
Wir beginnen diesen Tag um 09.30 Uhr 
in der Christuskirche mit einem Gottes-
dienst. Das restliche Programm entneh-
men Sie bitte den Ankündigungen in der 
Tagespresse, oder den Abkündigungen 
bei den Gottesdiensten. Hinweise fin-
den Sie auch unter 
www.diakonie-donauries.de dort auf die 

Seite „Aktuelles“ klicken.
Wir laden alle Mitglieder der Kirchen-
gemeinde, die Öffentlichkeit, sowie 
unsere Patienten und deren Angehörige 
sehr herzlich ein.
Über ihren Bersuch freuen sich die 
Mitarbeitenden in der Diakonie-/
Sozialstation und die Vorstandschaft des 
Evang. Diakonievereins Donauwörth e. V.

 
■ Alexander Fiebig

"DU KANNST UNS MAL ..."

Deine Bewerbung schicken
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mailto:donauwoerth%40diakonie-donauries.de?subject=
http://www.landespflegegeld-bayern.de
mailto:teamleitung-pflege%40diakonie-donauries.de?subject=
http://www.diakonie-donauries.de
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Diakonie vor Ort / Friedensdekade

Ökumenische FriedensDekade

Pflegedienstleiter geht in den Ruhestand

Ökumenische

FriedensD
ekade

11. bis 21. November 2018
http://www.friedensdekade.de

Über Jahrzehnte war er im Wortsinn 
das „Gesicht“ der Diakoniestation 
Donauwörth: von jedem Prospekt der 
Station strahlt sein Lächeln. Seit fast 
von Beginn der Station war Alexander 
Fiebig als Pflegedienstleiter dabei und 
führte „seine“ Mann- bzw. Frauschaft 
durch ruhige und durch turbulente 
Zeiten. Mit einer Handvoll Schwestern 
(und einem Pfleger) fing er an, zuletzt 
war er für über 70 Mitarbeiter*innen 
verantwortlich. Nicht nur die Leitung 
der Station war seine Aufgabe, er stellte 
sich auch den vielen Neuerungen, die 
durch neue Gesetze und Vorschriften 
auf die Arbeit der Diakonie zukamen. 
Pflegenden Angehörigen war er ein 
wertvoller Ansprechpartner, geschickt 
und notfalls hartnäckig verhandelte er 
mit den Krankenkassen. Wichtig war 

ihm die vertrauensvolle Zusammenar-
beit mit den jeweiligen Vorsitzenden 
des Diakonievereins, den Dekanen 
Freund und Heidecker. Stets trat er für 
die enge Zusammenarbeit zwischen den 
Diakoniestationen ein – sie hat nun im 
Zusammenschluss der Stationen zu ei-
ner gGmbH ihr Ziel gefunden.
Im Namen der Kirchengemeinde danke 
ich Herrn Fiebig von Herzen für seinen 
vielfältigen und unermüdlichen Einsatz 
und für die wirklich gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit in all den 
Jahren.
Mit einem Gottesdienst am Freitag, den 
23. November um 18.00 Uhr in der 
Christuskirche verabschieden wir  
Alexander Fiebig in den Ruhestand – 
die ganze Gemeinde ist dazu herzlich 
eingeladen.                 ■ Johannes Heidecker

Vom Sonntag, den 11. bis zum Mitt-
woch, den 21. November laden die 
evangelische und die katholische Ge-
meinde Donauwörth ein zur ökumeni-
schen Friedensdekade. An jedem dieser 
Tage wollen wir in einem Gottesdienst 

für den Frieden in der Welt beten. Die 
Gottesdienste und Andachten werden 
von verschiedenen Gruppen und Krei-
sen gestaltet, die genauen Orte und Zei-
ten entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

http://www.friedensdekade.de
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Kinder

13. Ökumenischer Kinderbibeltag in Kaisheim
Am Samstag, den 13. Oktober fin-
det unser alljährlicher ökumenischer 
Kinderbibeltag in der Graf-Heinrich-
Schule Kaisheim statt.

Wir beginnen um 9.00 Uhr in der Aula 
mit Geschichten und Liedern zu unserem 
Thema 

„Schau dich an! 
Du bist einzigartig.”

Danach geht es in kleinen 
Gruppen mit viel Spaß und  
guter Laune weiter. Ab-
schluss um 15.30 Uhr mit 
einem besonderen Gottes-

dienst, zu dem auch die 
Eltern eingeladen sind, mit 
anschließendem gemütlichen 
Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen.
Anmeldungen von Kindern im Vorschul alter 
und bis zum Alter von ca. 11 Jahren sind noch 

kurzfristig möglich bei
● Carmen Ommer
 09099 / 92 07 10
Wir freuen uns auf viele  
Kinder, die Spaß haben, einen 
tollen Tag zu verbringen.  

Das Vorbereitungsteam

Liebe Kinder der Donauwörther Grundschulen!
Auch wenn es noch früh im Jahr ist – An-
fang Dezember geht es los, deshalb hier 
schon die erste Ankündigung: 
Für die Kinderchristvesper am Heiligen 
Abend, 24. Dezember um 16.00 Uhr in der 
Evangelischen Christuskirche in Donau-
wörth wollen wir auch dieses Jahr ein 
Krippenspiel einüben. Es soll wieder ein 
pantomimisches Spiel werden, es gibt also 
keine Sprechrollen, dafür werden wir ein 
paar Lieder miteinander singen.
Dazu lade ich Euch sehr herzlich ein. 

Wir treffen uns zu den Proben jeweils frei-
tags um 16.30 Uhr für eine Stunde 
am 30. November, 7. und 14. Dezember 
in der evangelischen Kirche. 
Am Freitag, 21. Dezember um 16.30 Uhr 
ist Generalprobe mit Kostümen.
Ich freue mich auf das Krippenspiel und 
grüße Euch sehr herzlich!
Euer Pfarrer

Monatsspruch Oktober
Herr, all mein Sehnen liegt offen vor dir, mein Seufzen 

war dir nicht verborgen.
Psalm 38,10
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Kinder / Konfirmanden / Gottesdienste

Donauwörther Singmäuse
Unser neues Kinderchor-Projekt ist 
gestartet. Mitmachen können alle Kin-
der von 5 bis 10 Jahren, die Freude am 
Singen und an Spiel und Spaß haben.

Zu den Proben treffen wir uns immer 
freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr im Ge-
meindehaus Christuskirche, Pflegstr. 32. 
Der Einstieg ist jederzeit möglich.

Auf viele Singmäuse freuen sich die 
Chorleiterinnen 
Carmen Ommer    09099/92 07 10

E-Mail: manfred_ommer@web.de
Christine Nitsche  0906/2 99 97 96

E-Mail: nitsche.christine@gmx.de

Konfirmandenkurs	2018/19
Der Konfirmandenkurs, der zur Kon-
firmation 2019 führt, beginnt mit dem 
ersten Unterricht am

Samstag, den 29. September.
Am Sonntag, den 23. September 
stellen sich die neuen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden im Gottesdienst der 
Gemeinde vor.  Zum Kennenlernen bei 
einer Konfirmandenfreizeit fahren wir 
am Wochenende 14. bis 16. September 
auf die Burg Wernfels. Die angemel-

deten Jugendlichen wurden zu diesen 
Terminen schriftlich eingeladen. Nach 
dem ersten Unterrichtstag werden keine 
Anmeldungen mehr für die Konfirmati-
on 2019 angenommen. 

Die Konfirmationsgottesdienste finden 
dann wieder am zweiten und dritten 
Sonntag nach Ostern statt, das sind 
2019 der 

5. und der 12. Mai.

Mensch, sing mit – Segnungsgottesdienst
Segnungsgottesdienst – das bedeutet: 
im Rahmen dieses Gottesdienstes 
sind Sie eingeladen, sich ganz 
persönlich die Hand auflegen und 
segnen zu lassen.  
Dekan J. Heidecker und der 
Gospelchor Sternenfänger bereiten 
diesen Gottesdienst im Gemeindesaal 
vor. Parallel wird auch Kindergottes-

dienst gefeiert.  
Am Sonntag, 18. November um  
11 Uhr im Gemeindesaal 
Christuskirche.
Herzliche Einladung!

Zwanzig Minuten vorher kann man 
schon zum Ansingen der Lieder 
kommen.
■ Johannes Heidecker, Hans-Georg Stapff
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Gottesdienste

Kindergottesdienst
Jeden dritten Sonntag im Monat feiern wir von 11 bis 12 Uhr einen Kindergottes-
dienst für alle Kinder ab ca. 6 Jahren. 

Wir treffen uns dazu im Kindergottesdienstraum im Untergeschoß des Gemeinde-
hauses Christuskirche. Dort dürfen die Kinder gemeinsam feiern, singen, beten und 
anhand von Geschichten spielerisch „glauben lernen”.

Die nächsten Termine: 16. September, 21. Oktober und 18. November

Haben Sie Interesse, den Kindergottesdienst mit zu gestalten?  
Sie sind herzlich willkommen!  
Über Ihre Mitarbeit würden wir uns sehr freuen.

Auf viele Kinder freut sich das Kindergottesdienst-Team
Elke Dollinger, Iris Ommer, Margit Rossmann 
Herzlich Willkommen – neu vom letzten Konfirmandenjahrgang:  
Felix Ommer und Annika Stüwe

Kontakt: Pfarrerin Elke Dollinger,  09078 / 7 40 99 17

Minigottesdienst
am Sonntag, den  23.  September, 14. Oktober und 2. Dezember 
von 11.00 Uhr bis 11.30 Uhr
in der Christuskirche Donauwörth.

In diesem „kleinen Gottesdienst“ wollen wir mit den  
Jüngsten in unserer Gemeinde samt Geschwistern und  
Familien den Sonntag feiern, miteinander singen, beten und  
Geschichten von Gott und seiner Welt erfahren.

Herzlich willkommen!
Das Minigottesdienst – Vorbereitungsteam
Erika Gabe, Familie Sattler, Familie von Wilmowsky

Kontakt: Caroline von Wilmowsky  0170 5 87 64 48

Erntedankfest
Am 7. Oktober feiern wir Erntedank mit 
einem Festgottesdienst um 9.30 Uhr in der 
Christuskirche. Wir freuen uns wieder über  

Erntegaben, die am Samstag, den  
6. Oktober zwischen 15.30 und 17.00 Uhr 
in der Kirche abgegeben werden können.
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Gottesdienste

AWO Seniorenheim Mertingen
Mittwoch, 26.09. 16.00 Uhr Gottesdienst Pfrin. K. Seeburg
Mittwoch, 31.10. 16.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Dekan J. Heidecker
Mittwoch, 28.11. 16.00 Uhr Gottesdienst Pfrin. K. Seeburg

Mensch, sing mit – Gottesdienst
In diesem Gottesdienst werden moderne Lieder gesungen, von Hans-Georg Stapff 
am Klavier begleitet, mal schwungvoll, mal meditativ. Ein Stuhlkreis und eine 
frühstücksfreundliche Uhrzeit laden ein!
 ■  Sonntag, 16. September
 ■  Sonntag, 21. Oktober
 ■  Sonntag, 18. November (siehe Seite 17)
Jeweils 10.40 Uhr Ansingen der Lieder, 11 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal,
11 Uhr zugleich Kindergottesdienst im Untergeschoss 
Info: Hans-Georg Stapff,  09099 / 92 17 62

Bürgerspital –  im Taufersaal
Dienstag, 25.09. 16.00 Uhr  Gottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Dienstag, 30.10. 16.00 Uhr Salbungsgottesdienst Dekan J. Heidecker
Dienstag, 27.11. 16.00 Uhr Gottesdienst Pfrin. K. Seeburg

BRK Zentrum – Jennisgasse Donauwörth,  0906 / 70 68 20
Freitag, 07.09. 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Dekan J. Heidecker 
Freitag, 21.09. 10.30 Uhr Gottesdienst Pfrin. K. Seeburg
Freitag, 28.09. 10.30 Uhr Erntedankgottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Freitag, 05.10. 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfrin. K. Seeburg
Freitag, 19.10. 10.30 Uhr Gottesdienst Dekan J. Heidecker
Freitag, 02.11. 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst  Pfrin. E. Dollinger
Freitag, 16.11. 10.30 Uhr Gottesdienst Dekan J. Heidecker
Freitag, 07.12. 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst  Pfrin. K. Seeburg

Taufgottesdienst
Sie möchten Ihr Kind taufen lassen? Nähere Informationen zur Taufe finden Sie als 
App oder auf der Homepage unter https://www.taufbegleiter.evangelisch.de
Bitte melden Sie sich im Pfarramt unter  0906 / 7 00 14 48
Wir feiern Taufgottesdienste (jeweils um 14.00 Uhr) an folgenden Samstagen:

■ 22. September  |  ■ 20. Oktober  |  ■ 10. November  

http://www.taufbegleiter.evangelisch.de


4/2018September - November 201820

Gottesdienste / Seelsorge

Tagespflege	Johanniter	Nordheim
Mittwoch, 26.09. 15.00 Uhr Gottesdienst Pfrin. K. Seeburg
Mittwoch, 31.10. 15.00 Uhr Salbungsgottesdienst Dekan J. Heidecker
Mittwoch, 28.11. 15.00 Uhr Gottesdienst Pfrin, K. Seeburg

Johannispark Nordheim – Diakonie
Dienstag, 16.10. 14.30 Uhr Gottesdienst Dekan J. Heidecker

Hausbesuche – Hausabendmahl
Sie möchten besucht werden? Sie kennen jemanden der krank 
ist und auf einen Besuch wartet? Bitte lassen Sie es uns wissen. 
Wenn Sie nicht zur Kirche kommen können, aber trotzdem 
das Abendmahl feiern möchten, lassen Sie es uns ebenso wissen. Wir kom-
men gerne zu Ihnen nach Hause und feiern mit Ihnen ein Hausabendmahl.

Donau-Ries-Klinik – in der Kapelle
Dienstag, 04.09. 18.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst Dekan J. Heidecker
Dienstag, 11.09. 18.15 Uhr Gottesdienst Dekan J. Heidecker
Dienstag, 18.09. 18.15 Uhr Gottesdienst Dekan J. Heidecker
Dienstag, 25.09. 18.15 Uhr Segnungsgottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Dienstag, 02.10. 18.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst Dekan J. Heidecker
Dienstag, 09.10. 18.15 Uhr Gottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Dienstag, 16.10. 18.15 Uhr Gottesdienst Pfrin. K. Seeburg
Dienstag, 23.10. 18.15 Uhr Gottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Dienstag, 30.10. 18.15 Uhr Segnungsgottesdienst Dekan J. Heidecker
Dienstag, 06.11. 18.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfrin. K. Seeburg
Dienstag, 13.11. 18.15 Uhr Gottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Dienstag, 20.11. 18.15 Uhr Gottesdienst Dekan J. Heidecker 
Dienstag, 27.11. 18.15 Uhr Segnungsgottesdienst Pfrin. K. Seeburg
Dienstag, 04.12. 18.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst Dekan J. Heidecker
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Kirchweihkonzert

Kirchweihkonzert mit der Familienmusik Althaus
Am Freitag, den 12. Oktober um 19.30 
Uhr lädt die evangelische Kirchenge-
meinde herzlich zu einem Kirchweihkon-
zert in die Christuskirche ein. 

Freuen Sie sich auf ein Wiedersehen 
mit der Familienmusik Althaus aus 
Fischen im Allgäu. Sie gehört zu den 
renommiertesten Gruppen der traditio-
nellen Volksmusik. Vielfache Auszeich-
nungen und Einladungen untermauern 
dies. Ihr mitreißendes und von höchster 
Qualität geprägtes Spiel hat ihnen be-
reits einige Preise sowie Rundfunk- und 
Fernsehauftritte eingebracht.  „Heimat 
mit Herz und Humor. Schön, dass es zwi-
schen globalisiertem Einheits-Sound und 
verlogenem Touristen-Kitsch noch solche 
Klänge mitten aus dem Leben gibt.“  
(Allgäuer Anzeigeblatt)

Mit zahlreichen Instrumenten und 
Singstimmen, darunter Geigen, Bratsche, 
Harfe, Hackbrett, Akkordeon, Schweizer 
Örgele, Kontrabass und Gitarre, spielen 
sie lebendige Allgäuer und Schwei-
zer Volksmusik, singen oder jodeln in 
Kleingruppen oder im ganzen Chor, ge-
ben selbstgeschriebene Stücke oder auch 

klassische Ensemblewerke und Harfen-
musik zum Besten. Aber nicht nur ihre 
instrumentale Vielfalt, sondern vor allem 
der starke musikalische Ausdruck sind 
das Markenzeichen der Musikerfamilie. 

Die Eltern Josef und Angelika Althaus 
und deren drei Töchter Maria, Christi-
ne und Katharina werden durch Josefs 
Schwester Susi Bandey, Musiklehrerin, 
und deren Sohn Philipp verstärkt. Ka-
tharina Althaus, langjähriges Mitglied 
des Schwäbischen Jugendsinfonieor-
chesters, übernimmt dabei an der Geige 
eine tragende Rolle. Viele Musikreisen, 
ihre Schweizer Herkunft und die engen 
Freundschaften zu bayerischen und in-
ternationalen Musikgruppen haben ein 
sehr abwechslungsreiches, schönes und 
genussvolles Konzertprogramm entste-
hen lassen.

Wenn verschiedene Generationen 
zusammen zum Kern des Miteinanders 
vordringen, dann setzt das eine besonde-
re Kraft frei. Dann wird ein kleines Stück 
Paradies Wirklichkeit. (Allgäuer Anzei-
geblatt)
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Gottesdienstübersicht

Donauwörth
Christuskirche

Bäumenheim
Heilig-Geist-Kirche

Mertingen / Martinskirche
Kaisheim / JVA-Kapelle

2. September, 14. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Abendmahlsgottesdienst, 

Dekan J. Heidecker

9. September, 15. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Gottesdienst, 10.45 Gottesdienst,

Dekan J. Heidecker Dekan J. Heidecker

16. September, 16. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Gottesdienst, Prädikantin M. Stelzle

11.00 Mensch, sing mit-Godi, Prädikantin M. Stelzle

11.00 Kindergottesdienst, Team

22. September, Samstag

14.00 Taufgottesdienst, Pfrin. K. Seeburg

23. September, 17. Sonntag nach Trinitatis  –  Konfirmandeneinführung

09.30 Gottesdienst, Pfrin. E. Dollinger

11.00 Minigottesdienst, Team

30. September, 18. Sonntag nach Trinitatis  –  Tag der Diakonie

09.30 Gottesdienst, Dekan J. Heidecker

7. Oktober, Erntedank – Vorstellung der Kandidierenden für die Kirchenvorstandswahl

09.30 Abendmahlsgottesdienst, Pfrin. E. Dollinger

14. Oktober, 20. Sonntag nach Trinitatis / Kirchweihsonntag

09.30 Gottesdienst, 10.45 Gottesdienst,

Pfrin. K. Seeburg Pfrin. K. Seeburg

11.00 Minigottesdienst, Team

20. Oktober, Samstag

14.00 Taufgottesdienst, Dekan J. Heidecker

21. Oktober, 21. Sonntag nach Trinitatis  –  Kirchenvorstandswahl !!!
09.30 Gottesdienst, 09.30 Gottesdienst, 09.30 Kaisheim Gottesdienst

Dekan J. Heidecker Prädikantin M. Stelzle Pfrin. E. Dollinger

11.00 Mensch, sing mit-Godi, Dekan J. Heidecker

11.00 Kindergottesdienst, Team
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Gottesdienstübersicht

Donauwörth
Christuskirche

Bäumenheim
Heilig-Geist-Kirche

Mertingen / Martinskirche
Kaisheim / JVA-Kapelle

28. Oktober, 22. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Gottesdienst, 11.00 Mertingen Gottesdienst,

Pfrin. K. Seeburg Pfrin. K. Seeburg

31. Oktober, Reformationsfest

O r t  siehe Tagespresse

19.00 Gottesdienst, Dekan J. Heidecker

4. November, 23. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Abendmahlsgottesdienst, Pfrin. E. Dollinger

10. November, Samstag

14.00 Taufgottesdienst, Dekan J. Heidecker

11. November, Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr

09.30 Gottesdienst, 10.45 Gottesdienst,

Pfrin. E. Dollinger Pfrin. E. Dollinger

18. November, Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr / Volkstrauertag

09.30 Gottesdienst, Dekan J. Heidecker

11.00 Mensch, sing mit-Godi, Dekan J. Heidecker (Segnungsgottesdienst siehe  Seite 17)

11.00 Kindergottesdienst, Team

23. November, Freitag

18.00 Gottesdienst zur Verabschiedung  von Pflegedienstleiter Alexander Fiebig, Dekan J. Heidecker (s. Seite 15)

21. November, Buß- und Bettag

19.00 Beicht- und Abendmahlsgottesdienst, Dekan J. Heidecker

25. November, Letzter Sonntag im Kirchenjahr / Ewigkeitssonntag

09.30 Gottesdienst, Pfrin. K. Seeburg und Kirchenchor

2. Dezember, 1. Sonntag im Advent – Amtseinführung des Kirchenvorstandes

09.30 Abendmahlsgottesdienst, Dekan J. Heidecker

11.00 Minigottesdienst, Team

9. Dezember, 2. Sonntag im Advent

09.30 Gottesdienst, 10.45 Gottesdienst,

Pfrin. K. Seeburg Pfrin. K. Seeburg
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Frauen

Herzliche Einladung zum Gesprächskreis 
über Lebens- und Glaubensfragen!
Der neu gegründete Frauenkreis freut sich über interessierte Frauen quer durch alle 
Altersstufen und Lebensphasen. 

Lassen Sie uns ins Gespräch kommen!
Annette Strunk und Claudia Dietenhauser

Wann:

Wo:

Thema:

jeden 1. Montag im Monat um 19.30 Uhr

im Gemeindehaus Christuskirche in Donauwörth

In der zweiten Jahreshälfte starten wir eine Themenreihe zu biblischen 
Frauenfiguren

3. September: "Lydia – eine Frau, die Herz und Tür öffnet"

1.  Oktober: "Noomi – eine Frau, die den Weg zurück ins Leben
      findet"

5. November: "Rahel – eine Frau, die (nicht) bekommt, was sie
      will"

Monatsspruch November
Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, von Gott aus 

dem Himmel herabkommen, bereitet wie eine geschmückte 
Braut für ihren Mann.

Offenbarung 21,2
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Ökumene / Senioren

Gedächtnistraining für Senioren
Wir laden herzlich ein
jeweils am Montag, 10.00 Uhr – 11.00 Uhr.
Datum und Ort der Zusammenkünfte erfahren Sie bei
Gisela Moll,  0906 / 55 75

Seniorenkreis
Einmal im Monat, an einem Dienstag, 
treffen sich regelmäßig muntere Seni-
oren im evangelischen Gemeindehaus 

Christuskirche, jeweils 
ab 14.30 Uhr bis etwa 
16.30 Uhr. 
Nach der Begrüßung 
und einer kurzen Be-

sinnung beginnen wir 
mit einem  gemütlichen 

Kaffeetrinken und beschäftigen uns dann 
gut gestärkt mit dem geplanten Thema oder 
Programm. Wir freuen uns, wenn auch Sie 
den Weg zu uns finden, denn unser Kreis ist 
für alle offen.

Für die Teilnehmer/innen aus der 
Parkstadt gibt es regelmäßig ein 

Mitfahrangebot:  Kommen Sie bitte bis 
spätestens 14.15 Uhr zur Bushaltestelle 
„Parkstadt 30” (Nähe altes BW-Casino). 
Sie werden mitgenommen und nach der 
Veranstaltung auch wieder zurückgebracht.

•  Dienstag, 9. Oktober 2018 
"Herr, der Sommer war sehr groß..." 
Rainer Maria Rilke und seine biblisch-
spirituellen Bezüge in seinen Herbst-
gedichten. 
mit Pfarrerin E. Dollinger

•  Dienstag, 13. November 2018
 Die Entstehung des Alten Testaments 

mit Dekan J. Heidecker

■ Johannes Heidecker

Aus	dem	offenen	Ökumenekreis	Riedlingen
Sehr herzlich lädt der Ökumenekreis 
Riedlingen zu folgenden Veranstaltungen 
ein:

•    Donnerstag, 20. September um 
19.30 Uhr im Pfarrheim Riedlingen 
Jesus Christus, Bruder und Herr:

 Wir nähern uns einem Bibeltext mit 
Pfarrerin Elke Dollinger 

•    Donnerstag, 22. November
 Bildungsfahrt nach Burgheim
 Abfahrt um 14.30 Uhr vom Parkplatz 

der 
Dreifaltigkeitskirche  
in Riedlingen.

•    Donnerstag,  
20. November um 
19.30 Uhr im Pfarrheim Riedlingen 
Wir vertiefen unser Bibelwissen

 mit Frau Christa Laube

Kontakt:
Franz Gasiorek   0906 / 42 11
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Rückblick

Christi Himmelfahrt im Kaisheimer Mückschpark

190,00 € sind nach Abrechnung der Einnahmen und Ausgaben bei der Bewirtung übrig geblieben. 
Dieser Betrag wurde je zur Hälfte als Spende an den Krankenpflegeverein (Eigentümer des Mücksch-
parks), vertreten durch die 1. Vorsitzende Sigrid Lausch (linkes Bild) und für den ökumenischen 
Kinderbibeltag In Kaisheim, vertreten durch (v. l.) Claudia Olszewski mit Billi und Carmen Ommer 
von Sigmar Hientzsch übergeben.                                                    Bildunterschriften und Fotos: Sigmar Hientzsch

Das Kaisheimer Gottesdienst-Vorbereitungsteam mit Pfarrerin Katharina Werner hat sich sehr 
über den guten Gottesdienstbesuch am 10. Mai gefreut. Dazu beigetragen hat sicher auch der 
Auftritt der Donauwörther Singmäuse.

Hier die Donauwörther Singmäuse, musika-
lisch begleitet von (kleines Bild v. l.) Annette 
Häcker und Carmen Ommer. Rechts im Bild 
Chorleiterin Christine Nitsche.
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Rückblick

Gartengottesdienst zum 60-jährigen Jubiläum der 
Heilig-Geist-Kirche in Asbach-Bäumenheim

Strahlender Sonnenschein, fröhliche Christen und 
Kinderlachen im Pfarrgarten

Am Sonntag den 1. Juli konnten wir im 
Garten unserer Heilig-Geist-Kirche in 
Bäumenheim das 60-jährige Jubiläum 
und unser jährliches Gemeindefest fei-
ern. „Du bist ein Segen“ hieß das Motto 
des festlichen Gottesdienstes von Frau 
Pfarrerin Dollinger, über ein liebevolles 
Anspiel des Kindergottesdienstteams bis 
zur Predigt wurde dem Segen Gottes 
Raum gegeben. Ein Segen war für die 
Flüchtlinge vor 60 Jahren auch, dieses 
Kirchlein zu bauen und gemeinsam 
dort christliches Leben zu feiern. Ge-

meinsam mit den Kindern feierten wir 
Abendmahl mit Saft und Brot. Nach 
dem Segen wurde durch Vertrauens-
mann Joachim Hensold die Feier eröff-
net, offizielle Gäste waren Herr Peter 
Thrul in Vertretung des Landrates und 
Herr Bürgermeister Martin Paninka. 
Herr Paninka begrüßte die evangelische 
Gemeinde in Asbach-Bäumenheim und 
gratulierte zum Fest. Nach dem Mittag-
essen konnten Interessierte die Ausstel-
lung im Gemeindesaal anschauen und 
an einem Quiz teilnehmen, während die 
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Rückblick

Die Donauwörther Singmäuse mit 
ihren Betreuerinnen

Von diesen Schneckenhäusern 
bekamen alle Gottesdienst-
besucher*innen zur Erinnerung 
eines mit nach Hause.

Ein Blick auf die Gemeinde, während Joachim Hensold, Vertrauensmann des Kirchenvorstandes, die 
Feier offiziell eröffnet.

(v. l.) Margit Rossmann, Carmen, 
Felix und Iris Ommer beim Anspiel 

"Du bist ein Segen"

á

á

á

Kinder in der großen Monte-Hüpfburg 
sich austoben konnten. Einige unserer 
frisch Konfirmierten spielten mit den 
Kindern aus dem vielfältigen Angebot 
an Spielen. 
Hiermit möchte ich mich im Namen des 
Kirchenvorstandes bei allen Beteiligten 
für ihr Engagement, ihre Mühen, ihre 

Spenden und ihre Zeit bedanken. Herz-
lichen Dank Frau Pfarrerin Dollinger 
und dem Mesner-Team Süden für die 
Organisation. Herzlichen Dank an die 
Firma Zott für die Bereitstellung der 
Hüpfburg und die Joghurtspende. 

■ Text:          Meike Stelzle 
Fotos: Sigmar Hientzsch
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Rückblick

Die Hüpfburg fand großen Anklang

Eine Bildergalerie finden Sie unter 
https://www.shientzsch.de

in der Rubrik
Kirchengemeinde

> Aus dem Leben der Gemeinde

(v. l.) Herbert Straß, Mathilde Kunze, 
Johanna Bschorer und Meike Stelzle sorg-
ten dafür, dass niemand verdursten oder 
verhungern musste. DANKE!

Bilder und Fundstücke aus 60 Jahren 
gab's im Gemeinderaum zu sehen

Pfarrerin Elke Dollinger 
bereitet das gemein-
same Abendmahl mit 
Brot und Saft vor

Getränke- und Essen-
ausgabe

á

á

á

á
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Rückblick

Sommerfest 2018 in der evangelischen  
Montessori-Kinderkrippe
Am Freitag, 29. Juni 2018 fand in der 
evang.-Montessori-Kinderkrippe in der 
Parkstadt das alljährliche Sommerfest 
statt. Ab 16.00 Uhr waren die Kinder mit 
ihren Eltern, Geschwistern, Großeltern 
und Freunden herzlich willkommen.
Schon im Vorfeld hatten die Erzieherin-
nen mit Unterstützung einiger Eltern das 
Haus und den Garten vorbereitet. Dieses 
Jahr stand alles unter dem Thema Wasser. 
Die passend dazu einstudierten Einlagen 
der drei Gruppen fanden auf dem großen 
Platz vor dem Haus der Begegnung statt. 
Nach einer kurzen Begrüßung durch die 
Kita-Leiterin Antje Wiedenmann und 
einem gemeinsamen Lied zum Einstieg, 
begann die Mondgruppe mit ihrem Lied: 

„Wir gehen übers Wasser und werden gar 

nicht nass“. Dieses 
Lied nahm sich das 
Wetter zum Anlass 
und es begann zu 
regnen. Nachdem 
alle mehr oder weniger trocken im gro-
ßen Saal untergebracht waren, konnten 
die Aufführungen erfolgreich fortgeführt 
werden. Nach dem Segen von Frau 
Pfarrerin Werner wurde das Fest in die 
Räume der Krippe verlagert, wo alle 
das köstliche Buffet genießen konnten, 
welches die Eltern gemeinsam zubereitet 
hatten. Später wurde auch das Wetter 
wieder gut und die Kinder konnten im 
Garten den neuen Wassertisch und die 
Wasserbahn austesten. So klang der Tag 
gemütlich aus.

Neues Highlight im Garten
Große Freude herrschte bei den Kindern 
wie bei den Erzieherinnen und Eltern in 
der Evangelischen Montessori-Kinder-
krippe in der Parkstadt. Pünktlich zum 
Beginn der warmen Jahreszeit konnte 

ein langgehegter Wunsch in Erfüllung 
gehen: Die Kinder haben im Garten nun 
zusätzlich einen Wasserspieltisch mit 
zwei großen Wannen zur Verfügung, an 
dem sie nach Herzenslaune gemeinsam 

gießen, schütten und manchmal 
auch mit Sand matschen dürfen. 
Möglich wurde diese Anschaffung 
durch die großzügigen Spenden 
der ansässigen Sparkasse und der 
Raiffeisenbank sowie der Kauf-
landapotheke. Nicht zuletzt trugen 
aber auch die Einnahmen des Yo-
gakurses von Elke Stadler-Strecker 
dazu bei, den Kindern diese Spiel-
freude zu bereiten.

■ Antje WiedenmannFoto: Montessori-Kinderkrippe
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Rückblick

Seniorenausflug am 17. Juli
Dekan Johannes Heidecker hatte in die 
mittelfränkische Stadt Ansbach eingela-
den.

Am Schlossplatz nahm uns Stadtführer 
Walter Hessenauer in Empfang und ver-
mittelte uns Wissenswertes zur Stadtge-
schichte. Auf dem Weg von der Residenz 
Ansbach – heute Sitz der Regierung von 

Mittelfranken –, über die Markgrafen-
gruft, die evang. St. Gumbertuskirche, 
die Synagoge und vorbei am Verwal-
tungsgericht erkundeten wir Sehenswür-
digkeiten der Stadt. In der heute als Res-
taurant genutzten Orangerie & Hofgarten 
gab's dann etwas für das leibliche Wohl.

Frisch gestärkt, nach kurzer Wei-
terfahrt,  konnten wir vom 
Schlosspark Dennenlohe schö-
ne Eindrücke mitnehmen. Der 

"Grüne Baron" – Robert von 
Süsskind – führte uns mit sei-
nem großen Fachwissen durch 
den naturnah angelegten Park. 
Nach dem gut einstündigen 
Rundgang hatten wir vor der 
Heimfahrt noch Gelegenheit 
zum Kaffeetrinken.

■ Text und Fotos: 
Sigmar Hientzsch

Eine Bildergalerie finden Sie un-
ter https://www.shientzsch.de

in der Rubrik
Kirchengemeinde

> Aus dem Leben der Gemeinde

Nach diesem Gruppenfoto ging's wieder heimwärts

Der Hofgarten

In der St. Gumbertuskirche
links eingeblendet der  

Blick auf Altar u. Kanzel
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Weihnachtsbasar

Wie jedes Jahr, sind wir Ihnen auch heuer wieder dankbar, wenn Sie zu-
hause viele schöne Dinge basteln, nähen, sticken, stricken ...

Wer einen großen Garten hat, kann gerne auch ein paar Gläser  
Marmelade vorbei bringen.

Plätzchen- und Kuchenbäcker sind natürlich auch gefragt.

Folgende Termine sollten Sie sich bereits jetzt vormerken:

Donnerstag, 29.11.  18.00 Uhr Gemeindehaus Christuskirche

>>  Wir binden grüne Kränze für den Basar

Freitag, 30.11.  14.30 Uhr Gemeindehaus Christuskirche

>>  Aufbau für den Basar 

Samstag,  01.12.  8.00- 17.00 Uhr Gemeindehaus Christuskirche

>>  Basar mit Kaffee und Kuchen

Sonntag, 02.12.  nach dem Gottesdienst (ca. 10.30) - 12.00
 Gemeindehaus Christuskirche

>>  Basar mit Kaffee und Kuchen

Weihnachtsbasar
>> Vorankündigung <<
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Sie haben noch Fragen, oder wollen gerne mitmachen?
Bitte wenden Sie sich an Claudia Dietenhauser
 09 06 / 12 07 90 92 oder 01 60 / 99 63 12 15
E-Mail: claudia.dietenhauser@t-online.de

mailto:claudia.dietenhauser%40t-online.de?subject=
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Diakonie – Herbstsammlung

„Und plötzlich stand ich auf der Straße ...“
Jeder Mensch braucht eine Wohnung
Spendenaufruf zur Herbstsammlung vom 15. bis 21. Oktober 2018

Wohnungslosigkeit ist häufig die Folge von länger-
fristigen Verarmungs- und Ausgrenzungsprozessen 
benachteiligter Menschen. Konkrete Auslöser können 
unvorhergesehene kritische Lebensereignisse wie Ver-
lust des Arbeitsplatzes, Krankheit, Tod des Partners oder 
Scheidung und gescheiterte Selbständigkeit sein.
Menschen in besonderen sozialen Schwierigkeiten brau-
chen ein qualifiziertes, differenziertes und vernetztes 
Hilfeangebot. Unser Ziel ist es, die betroffenen Perso-
nen bei der Wiedereingliederung in die Gesellschaft zu 
unterstützen und Perspektiven für ein eigenständiges 
Leben zu entwickeln. Wir helfen durch Vermittlung ei-
ner Unterkunft und Hilfen zu Arbeit und Beschäftigung, 
Sicherstellung medizinischer Versorgung und professio-
neller Beratung in akuten existenziellen Notlagen.

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Für unsere Angebote für Wohnungslose in der Stadt Nördlingen und im Landkreis 
Donau-Ries und alle anderen diakonischen Leistungen bitten wir, die Diakonie 
Donau-Ries, anlässlich der Herbstsammlung vom  
15. bis 21. Oktober 2018 um Ihre Unterstützung.
70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im Dekanatsbezirk 
zur Förderung der Diakonie im Donau-Ries.
30% der Spenden werden vom Diakonischen Werk Bayern für die Projektförderung 
in ganz Bayern eingesetzt. Hiervon wird auch das Info- und Werbematerial finan-
ziert.

Weitere Informationen zur Diakonie Donau-Ries und zum Thema Wohnungslosig-
keit erhalten Sie im Internet unter www.diakonie-donauries.de,  
www.diakonie-bayern.de und beim Diakonischen Werk Bayern, Frau Heidi Ott,  
 0911/9354-439, ott@diakonie-bayern.de 

Spendenkonto der Evang. Luth. Kirchengemeinde Donauwörth:
IBAN: DE10 7225 0160 0190 0012 06   BIC: BYLADEM1DON
Stichwort: Spende Herbstsammlung Diakonie 2018

http://www.diakonie-donauries.de
http://www.diakonie-bayern.de
mailto:ott%40diakonie-bayern.de?subject=
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Diakonie – Donau-Ries

Diakonische Beratungsstelle Pflege und Wohnen
Zum 01.04.2018 hat Frau Caroline 
Erhardt die Beratungsstelle von Frau 
Bettina Böld übernommen. Frau Er-
hardt ist eine fachlich qualifizierte 
Altenpflegerin und Pflegedienstlei-
tung und steht Ihnen ab sofort zu 
folgenden Beratungsthemen zur Ver-
fügung:

• Wohnraumanpassung und För-
dermittel

• Vermittlung eines Pflegedienstes 
oder Pflegeheims

• Informationen rund um die Kran-
ken-/ und Pflegeversicherung 

• Hilfe bei der Antragstellung ei-
nes Pflegegrads

• Finanzierung der Pflege 
• Tagespflege, Kurzzeitpflege, 

Betreuungsgruppen für 
Demenzkranke, Pflegekurse

• Informationen zu Patientenver-
fügung, Vorsorgevollmacht und 
gesetzlicher Betreuung

Unsere Ziele:
• Ein Verbleiben in den ei-

genen vier Wänden trotz 
Pflegebedürftigkeit

• Bestmögliche Versorgung des 
Pflegebedürftigen

• Entlastung der Angehörigen
• Ein Wohnumfeld so zu gestalten, 

dass es den Bedürfnissen der zu 
pflegenden Menschen sowie de-
ren Angehörigen entspricht

• Die Lebensqualität zu erhalten 
und bei Pflegebedürftigkeit Si-
cherheit zu gewährleisten

Die Beratung ist für Sie kostenfrei 
und erfolgt vertraulich.

Diakonische Beratungsstelle Pflege u. Wohnen, Kreuzgasse 1-3, 86720 Nördlingen
Sprechzeiten: Montag, Dienstag, Freitag 8.30 - 9.30 Uhr

…sowie nach vorheriger Terminabsprache können auch Termine zu Hause stattfinden
 09081/2 72  68 40      -Mobil: 0173/7 63 24 97
E-Mail: pflege.wohnen@diakonie-donauries.de

Vor Kurzem hatte sich der Geschäfts-
führer der Diakonie Donau-Ries Jo-
hannes Beck ganz herzlich bei Bet-
tina Böld (im Bild links) mit einem 
Blumenstrauß für ihren engagierten 
Einsatz für die Diakonie und ihre 
Klienten bedankt und gleichzeitig 
Caroline Erhardt ebenfalls mit Blu-
men begrüßt und ihr viel Freude an 
ihrer neuen Aufgabe gewünscht.

Foto:  Diakonie Donau-Ries gGmbH

mailto:pflege.wohnen%40diakonie-donauries.de?subject=
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Aus dem Dekanat

Einladung zum Dekanatsfrauentag

Der 
Superfrauenkomplex

Mutter – Ehefrau – Hausfrau –
Berufstätigkeit – Freundin –  
Ehrenamt – und dabei noch gut aussehen!
Wir Frauen sind heute mit vielen Anfor-
derungen konfrontiert.
Wie entkomme ich der Falle, perfekt 
sein zu wollen, damit mein Leben wie-
der entspannter wird.
Hängt mein Wert von meiner Leistung 
ab?

Muss ich alle Anforderungen, die an 
mich gestellt werden, erfüllen?
Gehen Sie mit der Referentin  
Bettina Baumann auf eine Reise zu 
mehr Sinn, Freude und Leichtigkeit im 
Leben.

Aus den Gemeinden des Dekanats ist zu berichten:
Zum 1. Juli verließ Pfarrer Siegfried 
Bernard die Pfarrstelle Alerheim/Bühl 
und ging in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Zum 1. November verlässt Pfarrer 
Udo Molinari die Pfarrstelle Harburg/
Schaffhausen und geht ebenfalls in den 

Ruhestand. Zum 1. September wird die 
Pfarrstelle Rain neu besetzt: aus Augs-
burg kommt Pfarrerin Friederike Töpel-
mann. Am Sonntag, den 9. September 
wird sie von Regionalbischof Michael 
Grabow in Rain ordiniert.

Termin: Samstag, den 13. Oktober 2018 um 13.30 Uhr
 im  Gemeindehaus Harburg
Bei Kaffee, Tee und Kuchen ist anschließend Zeit zum 
Erfahrungsaustausch und Plaudern.

Verantwortliche: 
Evang.Luth . Dekanatsfrauenbeauftragte  
Rosa Wersinger und Elfriede Eckhardt mit 
Team in Zusammenarbeit mit dem  
Evangelischen Bildungswerk Donau-Ries e . V., 
Tel . 0906/8001
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Evang. Bildungswerk

Evang. Bildungswerk Donau-Ries e. V., Würzburger Str. 13, 86720 Nördlingen
 0 90 81 / 29 07 09 00     Fax: 0 90 81 / 29 07 09 99
Email: evang-bildungswerk-donau-ries@elkb.de  www.evang-bildungswerk-donau-ries.de

Das Evang. Bildungswerk lädt ein ...
Fahrt zur KZ-Gedenkstätte nach Dachau mit Führung und Zeitzeugengespräch

Flourishing – Kreative Antworten auf Krankheit und Krisen

Ausstellung – Toleranz in Comic und Graphic Novels

 Leitung: Pfarrer Andreas Gatz
 Wann: Samstag, 15. September 2018 von 7.45 bis 19.30 Uhr
 Abfahrt: am Busbahnhof Nördlingen 
 Anmeldung: Anmeldung und nähere Informationen beim Evang. Bildungswerk
 Veranstalter: EBW

 Referentin: Cornelia Schenk, Logotherapeutin
 Wann: Donnerstag, 15. November 2018
 Wo: Gemeindezentrum St. Georg, Hallgasse 7, Nördlingen 
 Veranstalter: In Zusammenarbeit mit der Ehe- und Lebensberatung der 
  Diakonie Donau-Ries und Bücher Lehmann

 Wann: Sonntag, 23. September bis Sonntag, 14. Oktober 2018
  Genaue Öffnungszeiten und Führungstermine werden rechtzeitig 
  veröffentlicht
 Wo: Ausstellungsraum im Postgebäude, Nördlingen
 Gruppen: Führungen können beim EBW vereinbart werden 
 Veranstalter: In Zusammenarbeit mit der Diakonie Donau-Ries und dem
  Kunstverein Nördlingen

"Toleranz bedeutet Respekt, Akzeptanz 
und Anerkennung der Kulturen unserer 
Welt, unserer Ausdrucksformen und 
Gestaltungsweisen unseres Menschseins 
in all ihrem Reichtum und ihrer Viel-
falt." - So lautet der erste Artikel der 
UNESCO-Erklärung.

Die Ausstellung "Toleranz in Comics 
& Graphic Novels" stellt das Werk von 
über 40 Comic-Zeichnern aus aller 

Welt vor. Jede Tafel ist einem Künstler 
gewidmet - und zeigt eine komplette 
Geschichte oder den Auszug aus einer 
längeren Graphic-Novel.
Zu sehen sind die Werke von renom-
mierten Künstlern wie David Füleki, 
Simon Schwartz, Birgit Weyhe oder 
Isabell Ristow. Aber auch junge Nach-
wuchszeichner haben sich mit dem The-
ma Toleranz auseinandergesetzt.

mailto:evang-bildungswerk-donau-ries%40elkb.de?subject=
http://www.evang-bildungswerk-donau-ries.de
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Info Stadt Donauwörth

Pilger - Leitfaden

Der neue Pilger-Leitfaden der Stadt 
Donauwörth wurde nun im Rathaus vor-
gestellt. In einem Gemeinschaftsprojekt 
mit der Klasse D9 der Privaten  
Wirtschaftsschule Donauwörth hat die 
Städtische Tourist-Information unter 
der Leitung von Ulrike Steger (vorne 
rechts) alle wichtigen Informationen 
für Pilger zusammengestellt. Darin ent-
halten sind nicht nur sämtliche Kirchen 
und Gebetshäuser in der Innenstadt, 
sondern auch eine Auflistung der Got-
tesdienst- und Gebetszeiten. Darüber 
hinaus finden die Pilger auch nützliche 
Hinweise von A-Z, zum Beispiel einen 
Schuster mit Sofortreparatur der Schu-
he. "Vonseiten der Schüler kamen viele 

interessante Ideen, und diese Kreativi-
tät wollten wir nicht bremsen", sagte 
Steger im Rahmen der Vorstellung, zu 
der auch die Schüler und ihre Lehrerin 
Doris Glötzl ins Rathaus eingeladen 
waren. Außerdem gibt der Leitfaden 
Tipps, was alles in einen Pilgerrucksack 
gehört und bietet auf leeren Seiten Platz 
für eigene Notizen und Gedanken. Der 
Pilgerleitfaden ist kostenlos in den Kir-
chengemeinden und in der Städtischen 
Tourist-Information erhältlich.

■ Text: Daniel Dollinger
Foto: Stadt Donauwörth/R. Mair

Hier geht's zum Pilger-Leitfaden:
http://www.donauwoerth.de/de-user-
Infomaterial-index.html

http://www.donauwoerth.de/de-user-Infomaterial-index.html
http://www.donauwoerth.de/de-user-Infomaterial-index.html
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Geburtstage

In  der  Online-Ausgabe

sind diese Daten nicht  verfügbar!
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Geburtstage  / Kasualien

In  der  Online-Ausgabe

sind diese Daten nicht  verfügbar!
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Kasualien

In  der  Online-Ausgabe

sind diese Daten nicht  verfügbar!
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Gruppen von A bis Z

Asylkreis
Kontakt: Anja Reiter (Caritas) 
  0906 / 99 98 94 00
Besuchsdienstkreis 
Kontakt: Evang.-Luth. Pfarramt D'wörth 
  0906 / 7 00 14 48 
Treffen nach Vereinbarung 
Gemeindehaus Christuskirche
Experimentiergruppe  
Kontakt: Meike Fischer  
  0906 / 2 36 84
Treffen nach Vereinbarung
Feierabendkreis
Kontakt: Meike Fischer 
  0906 / 2 36 84
Treffen nach Vereinbarung
Forum Für Frauen
Kontakt: Annette Strunk 
  0906 / 99 99 65 55
1. Montag im Monat 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Christuskirche
Gospelchor
Kontakt: Hans -Georg Stapff 
  09099 / 92 17 62
Freitag  18.30 Uhr 
Gemeindehaus Christuskirche
Hauskreis
Kontakt: Christa und Werner Lechner 
  0906 / 70 57 59 50
Treffen nach Vereinbarung
Kinderchor - Donauwörther Singmäuse 
Kontakt: Carmen Ommer
  09099 / 92 07 10
Freitag    16.00 - 17.00 Uhr 
Gemeindehaus Christuskirche

Kirchenband „taste ‚n‘ go” 
Kontakt: Bernd Horst 
  09080 / 41 73 
Jeden Mittwoch 20.00 - 22.00 Uhr 
Ebermergen bei Bernd Horst
Kirchenchor 
Kontakt: Hans -Georg Stapff  
  09099 / 92 17 62
Dienstag 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Christuskirche
Krabbelgruppe im Haus der Begegnung 
Kontakt:  Olga Buterus und Petra Orgis 
    0170 / 7 50 91 32
Jeden Mittwoch 8.30 Uhr 
Haus der Begegnung Parkstadt
Ökumenekreis Riedlingen
Kontakt: Franz Gasiorek 
  0906 / 42 11
Posaunenchor
Kontakt: Dr. Hans -Martin Linsenmeyer  
  0906 / 2 81 58
Jeden Montag 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Christuskirche
Seniorenkreis
Kontakt: Friedel Neudert 
  0906 / 55 80         
1 x monatlich Dienstag 14.30 Uhr 
Gemeindehaus Christuskirche
Seniorentanz
Kontakt:  Angelika Schmidt-Thrul 
  09097 / 9 00 21
Donnerstag 10.00 - 11.30 Uhr (außer Ferien)  
Gemeindehaus Christuskirche
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Wir sind für Sie da

2. Pfarrstelle
Donauwörth (Parkstadt, 
Schäfstall, Zirgesheim), 
Buchdorf, Daiting, Graisbach, 
Kaisheim
Pfarrerin Katharina Seeburg
 0906 / 9 99 83 78 30 und 
 0175 / 5 73 91 64 
katharina.werner@elkb.de

Büro:
86609 Donauwörth
Andreas-Mayr-Str. 3 b

Wohnung:
86738 Deiningen 
Kirchstraße 5

Kirchenvorstand
Vertrauensmann
Joachim Hensold
Krebsgarten 12,
86609 Donauwörth
 0906 / 49 51

Dekanatskantor
Hans-Georg	Stapff
Altvaterstr. 25,
86675 Buchdorf
 09099 / 92 17 62
stapff@notenkessel.de
http://popkantor.npage.de
http://www.notenkessel.de

Diakon
Heilig-Kreuz-Str. 10,
86609 Donauwörth

1. Pfarrstelle
Donauwörth (Innenstadt,
OT Berg), Mündling
Dekan Johannes Heidecker
Heilig-Kreuz-Str. 13,
86609 Donauwörth
 0906 / 80 10
johannes.heidecker@elkb.de

3. Pfarrstelle
Donauwörth (Auchsesheim, Nordheim, Riedlingen), Asbach- 
Bäumenheim,  Eggelstetten, Mertingen, Rettingen 
Pfarrerin Elke Dollinger
Am Gigl 27, 86690 Mertingen
 09078 / 7 40 99 17
elke.dollinger@elkb.de
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Wir sind für Sie da

Evang.-Luth. Dekanat
Heilig-Kreuz-Straße 10, 86609 Donauwörth
Meike Stelzle
Montag - Donnerstag   09.00 - 12.00 Uhr
 0906 / 80 01   Fax:  0906 / 80 02
E-Mail: dekanat.donauwoerth@elkb.de

Evang. Montessori Kinderkrippe, Parkstadt
Andreas-Mayr-Straße 3 a 
86609 Donauwörth 
 0906 / 9 99 83 78 10
E-Mail: montessori-krippe.donauwoerth@elkb.de
Leitung: Antje Wiedenmann

Diakoniestation
Pflegedienstleiter
Alexander Fiebig
Büro:
Heilig-Kreuz-Str. 10,
86609 Donauwörth
 0906 / 7 09 28 74-0
 0170 9 61 71 95

Mesner und Hausmeister
John Cassidy
86609 Donauwörth
 0906 / 24 33 74

Kirchenpflegerin
Gertrud Harsch
Josef-Hermann-Str. 18,
86609 Donauwörth
 0906 / 82 12

Organistin
Rosemarie Hensold
Krebsgarten 12,
86609 Donauwörth
 0906 / 49 51

mailto:dekanat.donauwoerth%40elkb.de?subject=
mailto:montessori-krippe.donauwoerth%40elkb.de?subject=


Wir sind für Sie da und Anschriften

Christuskirche und Gemeindehaus Christuskirche
Pflegstraße 32
86609 Donauwörth

Haus der Begegnung Parkstadt
Andreas-Mayr-Straße 3 b
86609 Donauwörth
 0906 / 9 99 83 78 30
Pfarrerin Katharina Seeburg

Heilig-Geist-Kirche
Droßbachsiedlung 16
86663 Asbach-Bäumenheim

 Evang.-Luth. Pfarramt 
 Heilig-Kreuz-Straße 10, 86609 Donauwörth
 (v. l.) Sabine Christoph und Claudia Schmitz
 Montag - Freitag  09.00 - 12.00 Uhr
 Dienstag und Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr
 0906 / 7 00 14 48     Fax: 0906 / 80 02
E-Mail:    pfarramt.donauwoerth@elkb.de
Website:   www.donauwoerth-evangelisch.de

Unter der Rufnummer
09 06 / 7 00 14 48

erfahren Sie,
welche Pfarrer

an den Sonn- und Feiertagen
und in

N o t f ä l l e n
für Sie da sind.

Bankverbindung der Kirchengemeinde Donauwörth:
Sparkasse Donauwörth
IBAN:  DE10 7225 0160 0190 0012 06   BIC: BYLADEM1DON

mailto:pfarramt.donauwoerth%40elkb.de?subject=

